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1 Bemerkungen zum Steuerrechq

9e c e! z I a-s b9 -9r slq lesg !
Rechtsgrundlage für die Versteuerung von
Zucker sind
- Zuckersteuergesetz (ZuckStG) vom 19. August

1959 (BGB1. I S. 645), zuletzt geändert
durch das Einführungsgesetz zur Abgabenord-
nung (EGAO 1977) vom 14. Dezember 1976
(BGB]. r S. 3341 )

- Durchführungsbestimmungen zum Zuckersteuer-
gesetz (ZuckStDB) vom 19. August 1959 (BGB1.
I S. 647), zvJ-et-zt geändert durch die Pünfte
Verordnung zur Anderung von Durchführungsbe-
stimmungen zu Verbrauchsteuergesetzen vom
21.3.1979 (BGBI. I S. 403), mit der Anlage A
(§ 14 zuckstDB)

- Z uckersteuerbef reiungsordnung
(ZuckstBefrO) - und Anlage B (§

- Z uckersteuervergütungsordnung
(ZuckStVO) -.

1 5 zuckStDB)

§!ecersesels!el9

Der Zuckersteuer unterliegt Zucker (Rüben-
zucker, Stärkezucker und Zucker von der chemi-
schen Zusammensetzung dieser Zuckerarten) , der
in Erhebungsgebiet hergesteJ-lt oder in das Er-
hebungsgebiet eingef ührt wird.

A1s Rübenzucker gilt der aus Rüben gewonnene
feste und flüssige Zucker, einschL. der Rüben-
säfte, der Fül1massen und der Zuckerabfäufe,
und zwar ohne Rücksicht darauf, ob bei der
Herstellung andere zuckerhaltige Stoffe oder
Zucker mitverwendet worden si-nd.

A1s Stärkezucker gilt der aus Stärke gewonnene
Sirup und feste Zucker, ebenfalls ohne Rück-
sicht darauf, ob bei der Herstellung andere
zuckerhaltige Stoffe oder Zucker mitverwendet
worden sind. Dem Stärkezucker l-m Sinne des
Zuckersteuergesetzes wird der aus zell-ulose-
haltrgen Stoffen gewonnene Zucker gleichge-
ste1]t.

sung zur Zuckersteuerstatistik nach Vordruck
1926, 1 927 und 1928, dj-e das Statistische Bun-
desamt von der Zollverwaltung erhäIt.

Vordruck 1 926 gibt Aufschluß über die Menge
und den Steuersollbetrag des im Erhebungsge-
biet hergesteLlten bzw. in das Erhebungsgebiet
erngeführten versteuerten Zuckers nach Zucker-
arten. Ferner wird die Menge an unversteuer-
tem Zucker, dj.e aus dem Erhebungsgebiet ausge-
führt oder an ausländische Streitkräfte ge-
liefert wurde, nach Zuckerarten gemeldet.
Schl-ießlich sind Angaben über die Anzahl der
im Berichtsjahr benutzten Ausfuhr- und Inter-
ventionslager enthal-ten. Bei der Betriebszahl_
wj-rd nach angemeldeten und tätig gewesenen
Z uckerhersteL lungsbetrieben unterschieden .

Letztere werden nach Zuckerarten gegliedert.

Vordruck 1 927 enthäl-t unverändert die Zucker-
menge, die aufgrund der Zuckersteuerbefrei-
ungsordnung steuerfrei abgegeben wurd.e, auf-
gegliedert nach Zuckerarten und Verwendungs-
zweck. Dabei wird unterschieden nach

- Zucker, der zu and.eren gewerblichen oder
gemeinnützigen Zwecken a1s zrm Herstel-Ien
von Lebensmitteln usw. vergä11t oder un-
vergä11t abgegeben wurde;

- Futterzucker, der zur Fütterung von
Bienen und von anderen Tieren oder zur
Herstellung von Futtermittefn vergälIt
wurde;

Zucker, der zur Herstellung von Ausfuhr-
waren unvergäI1t abgegeben wurde.

Ferner wi-rd die ZahI der Inhaber von Erlaub-
nisscheinen nach den §§ 4 und 1 1 ZuckStBefrO
und der Betriebsstätten geme]det, in denen
Zucker vergälIt wurde.

Vordruck 1 928 enthält einen Katalog von
zuckerhal-tigen Waren, die mi.t Anspruch auf
Zuckersteuervergütung ausgeführt wurden. Neben
dem Eigengewicht dieser Waren sind die vergü-
tungsfähige Zuckermenge nach Zuckerarten und
der Vergütungsbetrag aufgeführt. Nachgewiesen
wird auch die Zahl von Zusagescheinen über
Vergütung von Zuckersteuer.

2 Hi.nwe ise zur Methodrk der Statrstlk

Als Erhebungsunterlagen dienen unverändert
die Übersrchten der Zuckersteuerdienstanwei-
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TabelLentei.l-
Zusammenfassende übers rchten

1. 1 Zuckerherstellunqrsbetriebe und Ausfuhrlager

Davon waren

Betriebs-
jahr Benutz te

Aus fuhrlager

1915/76

191 6/77

1977 /18
1978/79

1979/80

59

581)

591)

571 \

561)

76

t5

75

73

12

75

t4
aa

71

10

8

9

10

10

6

6

6

6

5

5

7

'l 0

10

1 ) Darunter 1 Betrieb der versuchswej-se auch
Stärkezucker herstellte .

Betri ebs-
j ahr

e

1.2 Inhaber von Erlaubnis- und Zusagescheinen*)

Inhaber
von

Zusage-
scheinen 2)

1975/76

1976/77

19'77/78

1978/19

1979/80

194

19'7

195

203

203

153

151

158

17 4

172

31

22

23

23

10

I
10

10

8

1

2

3

4

2

*) Sowie die Betriebsstätten, in denen Zucker
vergäIIt wurde.

1) Zvr steuerfreien Verwendung von unvergä1l-
tem Zucker. 1975/7 6 und 1976/11 nach § 3
bzw. § 13 ZuckstBefrO.

2) Für die Vergütung von Zuckersteuer für aus-geführte zuckerhaltige waren.

Herste I Iungs-

Ange-
meldete

betriebe

Täti g
gewesene

Rübenz ucker-
herste 1 lungs-

betr r ebe

Betriebe,
dle nur

Rübens äfte
im

Pre ßverfahren
herstelltcn

Stärke z ucker-
herstellungs-

betrr-ebe

1)Inhaber von
Erlaubni s sche inen

§4
Z uckStBefrO

§ 11
Z uckS tBefrO

nach

Betri ebs-
stätten,

die Zucker
vergäL Iten
(§§ 2 u. 8

ZuckStBefrO )

Darunter
waren

Z ucke r-
herstellungs-

betriebe
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1 Zusammenfassende Übersichten
1.3 Absatz von zucker*)

alt

1975/16

19'7 6 / 77

1977 /78
197 I /'7 9

1979/80

Betr iebs j ahr

Betr iebsj ahr

897

372

973

959

134

19 360

19 512

20 514

19 s33

20 204

245

451

189

861

274

Steuerfre i
gemäß Zucker-
steuerbefrei-
ungsordnung

abgegeben

239

244

260

385

837

Steuerfrei
gemäß Zucker-
steuerbefre i-
ungsordnung

abgegeben

382

464

524

537

555

22 460

24 530

27 967

26 729

29 295

553

035

229

108

311

508

069

461

854

626

12

42

111

108

119

523

013

484

647

303

2 860

4 713

7 192

6 810

8 254

921

286

976

231

710

730

635

808

867

150

*1 noh- und Verbrauchszucker in Verbrauchs-
zuckerwert, dabej- wurde der Rohzucker im
Verhältnis 10 : 9 umgerechnet.

1) Einschl. der Lieferungen an ausländische
Streitkräfte.

o

1 .4 Absatz von Stärkezucker
dt

1975/76

1975/77

1977 /78

1978/79

1919 /80

2 785

2 830

3 355

3 508

3 450

1 933

1 939

2 305

2 479

2 410

032

894

290

980

360

522

128

290

780

141

265

785

610

739

838

837

093

332

1 B0r

815

134

772

232

899r

014

506

268

457

498

386

469

426

525

491

482

Und z$/ar

Insgesamt Versteuert
Einfuhr Rohzucker

aus9e-
führt 1 )

Insgesamt Versteuert Darunter
Einfuhr ausgeführt
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Betriebs j ahr

197 5 /'7 6 1 124 008

1976 /77 765 427

1977 /78 1 119 097

1978/79 1 092 998

1.97 9 / 80 1 142 989

*) Mit einem Reinheitsgrad von 70 t und
darüber.

Kalenderjahr

197 5 2 081 33 555

197 6 2 188 35 551

*)

versteuert
Zuckerabläufe,

nicht im PreBver-
fahren her-

gestellte Rüben-
säfte, andere
Zuckerlösungen
und Mischungen

dieser Erzeugnisse

71 539 1 027 940

74 046 654 891

84 283 952 927

72 752 937 311

74 667 999 127

1 ) Ausgeführt und gemäB Zuckersteuerbefrei-
ungsordnung abgegeben.

Stärkezucker
je Ein-
wohner

I

1 Zusammenfassende Ubersichten
1.5 Absatz von Rübensäften und Rüben-(Rohr-)zuckerabläufen

dt

Davon

24 529

36 490

81 887

82 935

59 195

1.6 Annähernder Verbrauch von Zucker, Rübensäften und Rüben-(Rohr-)
zuckerabläufen sowie stärkezucker*)

2 109 34 355

'I 909 30 882 97 434

2 029 32 973 87 290

1 932 31 472 97 031

1 576 194 254 3 142

1 419 195 159 3 188

1 580 214 391 3 492197 7

1978

197 9

2 249 36 580 2 069 33 737 98 602 1 608 233 741 3 811

1 697 252 741 4 1192 167 35 321 1 974 32 171 104 132

-7 -

*)
1)

Versteuerte Mengen.
rn Verbrauchszuckerwert gerechnet. Dabei
wurden folgende Umrechnungssätze berück-
sichtigt: Rohzucker 90 ?, im Preßverfahren
hergestellte Rübensäfte 15 t, Rübenzucker-
abläufe usw. mit einem Reinheitsgrad von
70 - 95 vH 50 t, mit mehr als 95 vH 702,

Stärkezucker mit einem Reinheitsgrad bis
95 vH 40 t und über 95 vH 90 t.

2) Roh- und Verbrauchszucker in Verbrauchs-
zuckervrert.

3) Uncl Mischungen dieser Erzeugnisse mit einem
Reinheitsgrad von 70 t und darüber.

Insgesamt steuerfreil ) Rübensäfte, im
Pre Sverfahren
hergeste 1 1t

zucker2 ) Rübensäfte und Rüben-
(Rohr-)zuckerabläufe 3)

Gesamtverbrauch
von Zucker 1 )

ins-
gesamt

je Ein-
wohner

ins-
gesamt

je Ein-
wohner

1ns -
gesamt

ins-
qesamt

je Ein-
wohner

1000t g t g t1000t g



Roh- und Verbrauchszucker,
ZuckerLösungen 1 )

1975/76

1976/77

1977 /78

1978/79

19'7 9 / 80

'l Zusammenfassende übersichten
1.7 Aufgrund der Zuckersteuerbefreiungsordnung steuerfrei abgegebener zucker

dr

Betriebs j ahr Stärkezucker

263 765 382 837

280 176 464 093

31 0 895 524 332

478 707 537 1 80r

967 879 555 816

1 ) In jeweiligen Gewichtseinheiten

1 .8 Steuersollbeträge
1 000 DM

Davon

Betriebs j ahr

1975 i7 6 126 763 83 115 085 129 4 302

1976 /77 126 016 280 115 823 133 2 730

1977 /78 134 448 '1 43 122 416 152 3 978

19'78/79 128 720 724 116 551 131 3 912

1979/80 132 689 795 120 510 134 4 174

Stärke -
zucker

6 162

6 050

7 159

7 401

1 076

Insgesamt Rohzucker Verbrauchs-
zucker

Rübensäfte
(im Preß-
verfahren

hergestel It )

Rüben- (Rohr-)
zuckerabläufe,

Rübensäfte
(nicht im

Pre ßverfahren
herge ste llt )
und andere
Rübenzucker-
1ösungen 1 )

1 ) Una llischungen di-eser Erzeugnisse

-8-



Betriebs j ahr

197s /76 32 958,9

1976/77 35 285 ,3

1971 /'78 36 850 ,8

1978/79 38 269,4

1919/80 39 61 3,0

Betriebsj ahr

1975/76 674 102

1 97 6 /'7'7 734 664

1977 /78 895 871

1978/7e 1 032 422

1979/80 1 049 295

*) Aufgrund der Zuckerste'.lervergütungs-
ordnung.

1 Zusammenfassende Übersichten
1 - 9 Zuckersteuer

132 ,9

Sollbetrag an Zuckersteuer

le Efnwohner

126,8 2,06

126,O 2,0s

134 ,4 2,19

128 ,7 2 ,10

132,7 2,16

Betrag der
Vergütung

Dt4

41 496 1 971 129

49 332 2 066 891

70 541 2 554 683

94 883 2 8'76 882

76 883 2 811 628

DM

132 ,1

136 ,3

137,9

146 ,0

301 061

318 530

390 644

432 639

430 931

0,4

0,4

0,4

0,4

0,4

1 . 1 0 Mengen und Vergütungsbeträge der mit Steuervergütung
ausgef ührten zuckerhaltigen Waren*)

Kassenmäßige Eannahmen
darunter

Zuckersteuer
Verbrauchst etrern

lnsgesamt insge samt

Mi 1l . Dr.l Mi11. DM

Vergütungsfähi.ge Mengen an
Eigengewicht Rüben- (nohr-)

zucker Stärke zucker

dt

-9-



2 Steuerfrei abqeqebene Zuckerme
*)

ngen im B) 19'79/80
dr

Verwendung szweck

Land

Zucker zu anderen grewerblichen
oder gemeinnützigen Zwecken
aIs zum Herstellen von Lebens-
mitteln usw. (§ 1 ZuckStBefrO)

vergä11t

unvergä1 1t

Zusammen

Futterzucker (§ 7 ZuckStBefrO), vergrä1It
zur Fütterung von anderen
Tieren als Bienen oder
zur Herstellung von Futter-
mitteln

zur Fütterung von Bienen

Zusammen

Zucker zur Herstellung von Aus-
fuhrwaren (§ 10 ZuckstBefrO),
unvergä1It

Zusarnmen

davon:

Schleswig-Hol-stein .

Hamburg

Niedersachsen .... ..
Bremen

Nordrhein-We st falen
Hessen

Rheinland-Pfalz ... -

Saarland

Baden-Württemberg ..
Bayern

Berlin (West)

204 513

81 432

967 879

20 406

694 882

95 158

62 249

8 018

17 854

38 105

I 662

Stärke zucker

557 434

9 192

566 816

I 355

45 535

210 051

279 7 49

3 532

Rüben- (Rohr-) zucker
und Zuckerlösungen

*) Aufgrund der Zuckersteuerbefreiungsordnung.
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Vergütungsf ähige MengeAusgeführte
zucke rhal-
tige waren

( Eigengewicht )

Rüben- (Rohr-)
zucker Stärke zucker

k9

3 Menqen und Verqütungsbeträqe der mit Anspruch auf Steuerverqütung
ausgeführten zllckerhaltigen waren illr Bi 1979/80*)

Art
LanC

89

7 688

Ver-
gütungs-
betrag

23 953

565 40 1

1 457 413

321 522

187 393

28 01 3

2 811 628

DM

Waren der Nr. 17.01 und 17.02 des
Zolltarifs, soweit sie kej.n
Zucker im Sinne des § 1 des
Zuckersteuergesetzes sind .

Zuckerwaren ohne Kakaogehalt der
Tarifstellen 17.04 B bis D
des Zolltarifs ..

Schokolade und andere kakaohaltige
Lebensmittel zubere itungen der
Tarifstellen 18.05 A, C und D
des Zolltarifs ..

Zubereitungen zur Ernährung von
Kindern auf der Grundlage von
Meh1, auch mit einem Gehalt an
Kakao von vreniger als 50 Ge-
wichtshundertteilen, aus Nr.
19.02 des zolltarifs

Feine Backwaren, auch mit belie-
bigem Gehalt an Kakao, der Nr.
1 9 .08 des zolltarifs

Zubereitungen von Früchten und
anderen Pflanzen oder Pflanzen-
teilen, und zwar:

Konfitüren, Marmeladen, Frucht-
gelees, Fruchtpasten und
Fruchtmuse, durch Kochen her-
gestellt, aus Nr. 20.05 des
Zo1 ltarifs

Früchte, in anderer weise zube-
reitet oder haltbar gemacht,
mit Zusatz von Zucker, auch
mit Zusatz von A1kohol, aus
Nr. 20 .06 des Zolltarifs . . . . .

Fruchtsäfte (einschl. Trauben-
most) und Gemüsesäfte, nicht ge-
goren, ohne Zusatz von A1kohol,
aus Nr. 20.0'7 des Zolltarifs .. .

Speiseeispulver aus Tarifstelfe
21.07 D. aromatisierte oder gefärb-
te zuckersirupe der Tarifstelle
21.07 F und Waren aus Tarifstelle
21.07 c des Zolltarifs

Likör und andere alkoholische Ge-
tränke aus Tarifstelle 22.09 C
des Zolltarifs ..

Insgesamt

davon:
Sch Ieswig-Ho1 ste in
Hamburg
Niedersachsen .....
Bremen
Nordrhe in-westfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz . ..
Saarland

437 035 399 235

11 825 230 7 347 145 4 952 903

49 195 973 23 555 088 1 267 586

15 134 429 5 353 451 55 805

2 919 044 1 330 774

8 005 949 1 625 555

s 896 788 2 474 848 774 861

2 008 226

929 478104

435 1 33

43 093 138

2 561 226
4 281 764
I 589 975

17 276 264
2 975 415

438 539

3 881 501
2 598 265

625

253

4
I

20

930 122
015 880
651 334

949
929

73
88

41 193 298
9 057 508

930 342

184

620

4 383
530

,r2
400

o92
554

158 690
256 906
548 734

1158 9'76
194 081

Baden -Würt tembe rg
Bayern
BerIin (west)
*) Aufgrund der Zuckersteuervergütungsordnung.

33
80

265 922
175 127

-11 -

1 163 132
588 574




